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INSERATE.
Insertions-Gebühr : Für die zweispaltige Zeile oder deren Kaum 30 Cts. Bei mehrfacher Wiederholung Rabatt.

Inserat-Aufnahmen können nur bis zum 27. jeden Monats berücksichtigt werden.

Strebsamer, junger Mann, mit dreijähriger Lehr-
zeit in einem grösseren Seidenfabrikationsgeschäft, ein
Jahr Webschulbildung, der sich auf Bureau-, Fcrgg-
Stubenarbeiten, Disponiren und Kalkuürcn versteht,
wünscht passende Stelle nach Frankreich. Gute Vor-
kenntnisse in der Sprache. Eintritt nach Ueberein-
kunft.

Getl. Offerten an die Redaktion. (141

Seidenstoff - Weberei.
Vieljähriger selbständiger technischer Leiter einer

mechanischen Seidenstoffweberei sucht gleiche oder
ähnliche Stellung.

Gefl. Offerten unter Z. S. 24 befördert die Re-
daktion. 142

Junger Mann,
in Ferggerei und Ausrüsterei seit einer Reihe von
Jahren praktisch erfahren, mit Webschulbildung, gegen-
wärtig alsFergg.er und Tuchschauer einer mechanischen
Weberei und Leiter der Handweberci thätig, sucht
seine Stelle möglichst schnell zu ändern.

Offerten unter Chiffre R. J. Z. 322 an die Re-
daktion. 0 13

D« sinateur
(mit Wobschul- und Kunstschul-Bildung) sucht in
nächster Zeit seine Stelle zu ändern.

Mehrjährige Praxis in Pariser- u. Zürcherhäusern.

Offerten beliebe man geh. an die Redaktion d. Bl.
oder an das Centraibureau für Stellenvermittlung des
Kaufmännischen Vereins Zürich, Sildstrasse 21, zu
adressiren, unter Chiffre J. T. (148

Organ zin-& Trame-(Tew i chts-Tabellen
VOIl M. Schmitt, (123

I,Oirer der Mathematik in Stäl'a, Kanton Zürich,
berechnet für Legale deniers in Ccntimetern und in

französischen Zoll.
Beziehbar beim Verfasser zn Fr. 2. —

Aus einer Liquidationsmasse
sind eine Anzahl gut erhaltener

Suter -Webstühle
billig zu verkaufen.

Geh. Offerten unter Chiffre A. B. 38 an die Re-
daktion. (144

CCCCCCOOrocMMXOT

Weblehrer gesucht.
Infolge Rücktrittes ihres jetzigen Inhabers

wirtl die Stelle eines Lehrers der mechanischen
Weberei an der zürcherischen Seidenwetoschule
mit einem Jahresgehalt von 3500—4000 Fr.
hiermit zur Bewerbung ausgeschrieben. An-
tritt 15. Oktober 1899.

Pür nähere Auskunft über die Pflichten
und Obliegenheiten, die mit dieser Stelle ver-
bunden sind, beliebe man sich an Herrn Web-
schuldirektor H. MEYER in Zürich IV zu
wenden. Anmeldungen, mit Angabe der bis-
herigen Thätigkeit und von Zeugnissen beglei-
tet, sind bis Ende Mai an den Präsidenten der
Aufsichtskommission, Herrn Nationalrath Ahegg
in Kiisnacht bei Zürich zu richten. (150

Seidenbranche.
Junger, strebsamer Mann, der den I. Kurs der

Zürcher Seidenwebsehuic mit gutem Erfolg absolvirt,
seit einem halben Jahr in einem grossen Zürcher Hause

thätig, und besonders im Disponiren und Musteraus-
nehmen gut bewandert, sucht bessere Stelle in Bureau,
Magazin oder Spedition auf dem Platze Zürich, Frank-
reich oder Italien.

Geff. Offerten unter Chiffre S. T. 132 an die
Redaktion d. Rl. (145

Seide.
Junger Schweizer, Absolvent der zürcherischen

Seidenwebsehuic, durchaus vertraut mit sämmtlichen
Seidenwebstühlen, zuletzt Leiter einer ausländischen
Weherei, sucht passendes Engagement in eine Seiden-
weberei ; könnte sich event, mit Kapital betheiligen.

Geil. Offerten befördert die Redaktion. (146

HîO>>0-0000000000000
Seidenbranche.

Junger Mann, mit zweijähriger Webschulbildung,
gegenwärtig als Disponent in einem Fabrikationshaus
thätig, wünscht anderweitige gleiche Stellung, womög-
lieh in einem Zürchcrhaus.

Offerten unter Chiffre St. 0. 6981 a. d. R.
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Zu verkaufen:
Glatte Buirstühle, 2 à 90 und I à 72 tin. Blatt-

Öffnung.
Lancierstühle, 6 schiff!., 10 à 90 und 3 à 130 Ctm.

Blattöffnung, neueren Systems.
1 eis. Jacq. Masch., 800er W.-Feinstich,
12 hölz. Jacq. Masch,. 1200er W.-Feinsticli,
gut erhalten, passend für Seiden- oder Buntwebereien.

Offerten sub Chiffre Z. P. 2715 an Rudolf Mosse,
Zür'ch. (Z à 6838) (149

Hch. Schwarzenbach
Spulenfabrik,

LANGNAU-ZÜRICH.
„Reform-Haspel"

mit selbst h ä tiger Spannung",
vorteilhafte Neuheit für
die Seidenwinderei ; ein-

fachste Handhabung.
Mehrleistung. Verweml -

bar für Strängen von
beliebigem Umfange.

Weitere Specialitäten:
Weberbäume, bohl und

massiv. 138

Rispeschienen, rund.
flach und gekehlt.

Spulen jeder Art für die
Seidenindustrie etc.Patent.

A. Gubelmann-Hemmig
EMBRACH

(Zürich)
vormals Rud. Gubelmann, Feldbach.

Mechanische Werkstätte und. Holzdreherei

Walzen-, Weber- nnd Zettelbäume

Leitrollen, Blattfutter etc., etc.

Spiralfedern (F Stahldraht)
in allen Dimensionen. (131

Dessin-Karten nnd Zäpfchen, verbesserte Hatersley-Karten
in halb und ganz Nuten

Cylinder und Wecliselkarten
aus Holz etc., etc.

Ferggerei-Ablage
am See, sucht für beliebige Anzahl tüchtiger Seiden-

winder Beschäftigung.

Winder für's ganze Jahr.
Gcff. Offerten unter Chiffre B. H. 740 an die

Redaktion des Blattes. (147

iihifflaii'isiiff'M
120

if*

Gebrüder Baumann
Mech. Werkstätte

RÜTI
(Zürich)

Spezialitäten
für Weberoien.

3RQB| s patent > ^EEav'SiitbjsBK

INDICE
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Zweigfabrik für Oesterreich-Ungarn, Russland und die Balkanländer :

Herrn. Stäubli & Co., Schaan (Liechtenstein), Station Sctlââfl-VâdllZ.

(Oesterreichisches Zollgebiet.)

Specialitäten eigener Erfindung:
1. Einfache Nchartmaticliinp, patentirt

(loppelhebend mit Klinkenschaltung, oder
mit zwangsläufiger Cylinderbewegung, 12 Iiis
32 Schäfte.

2. Universal-Schaftmaschine, paten-
tlrt, doppelhebend, mit combinirbarem Hoch-.
Tief- und Schrägfach, und gruppenweiser
Fachöffnung, Klinkenschaltung oder Zwangs-
läufiger Cylinderbewegung, 12 bis 32 Schäfte.

3. »eparate «ros-de-rour-Vorrlciit-
ung für zwangsläufige Maschinen. Diese
(lros-de-tonr-Schäfte können he-
liebig vorn, in der Mitte, oder
hinter den Musterschäften ar-
beiteu.

4. Einfache ii. Universal-
Schaftmaschine, patentirt
mit automatischer Wechselvor-
richlnng, für zwei, drei und vier
Dessins. Direction des Schiff-
chßB-wechsels von der Schaft-
maschine aus. Diese Maschinen
besitzen ohne Ausnahme nur
einen Dessincylinder und zeich-
neu sich durch solide Con-
struction und Kir.fachheit der
Behandlung aus.

5. (Mfen-nnd (ie»clilosHeii-
fach-Schaftmasehinen mit besonders starker Ausführung, von 12 Iii
specieller Anordnung für doppelbreite Stühle and Bandwebstühle.

I». Hackenauskehrnngeii zum Gleichstellen der Schäfte.
7. Fedenungregisttr. Gleichmässiger Zug in allen Lagen, daher (ieschirrschonuiig und Kr.iftersparniss.
8. Lelsten-Vcrbindapparate in kräftiger Construction: Antrieb von der Schlagwelle aus.
<>. Taffetvorrichtiingen über dem Stuhl placirt.
10. lkessiiikarten, Hessin zapfen, Wechselkarten etc. nach unserem verbesserten System, sowie

allen gebräuchlichen Formen.

Olfenfach Schafcnasshine, doppelhebend, mit zwangsläufiger Cylinderbewegung.
Gm-de-tour-Vorrichtung und Hackenauskehrnng.

.FtencHoH. ftei 20« ToMm». M/i/iGc.
Schälten, für schwere Waare un 1 in

119

nach

' Referenzen der bedeutendsten Webereien und Webeschulen des In- und Auslandes, Export naeli allen Staaten.

Q -Q-OOOOOOO-Ç)
J. A. Gubelmann, Rapperswyl |

empfiehlt: (130

Webprschiffchen ^ Seiden- und B'Wollweberei mit
(und ohne) patentirter Fadenbrems-

und Rückzugsvorrichtung, sehr vortheilhaft zum Re-
guliren des Schussfadens.

Endebindapparate ^ gut bindend.

Batièrenkarten u. Nägel, Wechstelkarten,
Spiralfedern etc.

Alles in exaktester Ausführung bei billigsten Preisen.

Druckarbeiten BuchdrucIBuchdruckerei Gebr. Frank, Zürich. t,

Rechnenapparate Hannpgton
absolut genaue Theilung auf Buchsholz

äquivalent Rechnenstäben bis zu zehn Meter Länge,
genauer als die Rechnentafeln auf Papier

Schnellste Erlernung. Grosse Erleichterung für Buread und Comptoir.

Seilenstück zur Schreibmaschine.
Hehrere Grössen und mässige Preise.

Anfertigung von Rechnenstäben fiir alle Branchen
nach Massgabe.

Preislisten franko. — Kostenlose Torführung.

BILLWILLER & KRADOLFER
121) ZÜRICH

Alleinige Verkäufer der Hannyngtonschieber.

Druck von G e b r ii d e r Frank, Waldmannstrasse 4.
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